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Martin Smolinski gewinnt die 
German Open in Olching 
 
Es war ganz schön staubig heute in der Olchinger „Maxlrainer-
Arena“. Kein Wunder, denn es hatte ja seit Wochen nicht geregnet. 
Der Wasserwagen musste nach jedem zweiten Lauf ausrücken um 
die Staubwolken in Schach zu halten. Es ging einfach ganz schön 
heiß zu – nicht nur wettermäßig, sondern auch direkt auf der 
Rennpiste. 
 
Einen Mega-Auftritt hatte gleich von Anfang an der Olchinger 
Lokalmatador Martin Smolinski – er lieferte seinen zahlreichen Fans 
einen Laufsieg nach dem anderen und stand ganz am Schluss mit 
einem Punktemaximum von 15 Zählern ganz oben auf dem 
Siegertreppchen. Die Fans waren begeistert und feierten den 
Olchinger lautstark. 
 
Die große Überraschung des Tages war der Italiener Paco 
Castagna: der junge Mann aus Arzignano war schon oft bei den 
Olchinger Rennen dabei gewesen, jedoch hatte er den Sprung auf 
das Podest bisher nie geschafft. Er war an diesem Renntag in 
Topform und begeisterte seine Fans dann mit einem hervorragenden 
zweiten Platz. 
 
Rang 3 musste dann im Rahmen eines Stechens entschieden 
werden – die beiden Polen Adrian Cyfer und Szymon Szlauderbach 
hatten jeweils 11 Punkte gesammelt und gemäß Ausschreibung war 
nun ein Entscheidungslauf notwendig, um den Drittplatzierten zu 
küren. Bereits nach kurzer Zeit hatte hier Szymon Szlauderbach die 
Nase vorn. 
 
Großes Pech hatte an diesem Renntag das Olchinger 
Nachwuchstalent Erik Bachhuber. Er hatte sich für diesen Renntag 
viel vorgenommen – das Rennen war dann jedoch bereits in Lauf 2 
für ihn zu Ende. Kurz vor dem Zieleinlauf riss dem vor ihm fahrenden 
Marko Levishyn die Kette. Die Rennmaschine des Ukrainers bockte 
und geriet völlig ins Stocken. Bachhuber konnte hier nicht mehr 
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ausweichen und ging mit einem Salto zu Boden. Ein Schlüsselbeinbruch war die Folge. 
Antreten konnte Erik Bachhuber an diesem Renntag nicht mehr. 
Alle weiteren Ausrutscher an diesem Tag gingen glücklicherweise glimpflich aus. 
Ergebnisse: 
 
German Open: 
1. Martin Smolinski, D, 15 Punkte 
2. Paco Castagna, I, 12 Punkte 
3. Szymon Szlauderbach, PL, 11 Punkte 
4. Adrian Cyfer, PL, 11 Punkte 
5. Krystian Pieszczek, PL, 10 Punkte 
6. Valentin Grobauer, D, 9 Punkte 
7. Lars Skupien, PL, 8 Punkte 
8. Nicolai Heiselberg, 8 Punkte 
9. Anton Karlsson, S, 8 Punkte 
10. Sandro Wassermann, D, 7 Punkte 
11. Michael Härtel, D, 7 Punkte 
12. Marko Levishyn, UKR, 4 Punkte 
13. Erik Bachhuber, D, 2 Punkte 
14. Julian Bielmeier, D, 2 Punkte 
15. Celina Liebmann, D, 2 Punkte 
16. Facundo Cuello, ARG, 2 Punkte 
17. Michael West, DK, 2 Punkte 
18. Patricia Erhardt, D, 0 Punkte 
 
B-Lizenz U21: 
1. Hannah Grunwald 11 Punkte 
2. Michael West 7 Punkte 
3. Patricia Erhardt 5 Punkte 
4. Toni Eichhorn 1 Punkt 
 
Junioren A: 
1. Nikodem Moskal, 19 Punkte 
2. Johannes Schranner, 18 Punkte 
3. Noel Kos, 17 Punkte 
4. Emilian Fischer, 13 Punkte 
5. Bastian Limmer, 8 Punkte 
6. Tim Müller, 6 Punkte 
7. Niklas Seemann, 3 Punkte 
 
 
 

  



 

 

Wichtige Weichenstellung  

– mit dem Heimrennen gegen Zdunek Wybrzeze Gdansk 
stehen die Trans MF Landshut Devils vor einem 
entscheidenden Meilenstein 
Martin Smolinski kehrt in die Mannschaft zurück, Erik Bachhuber fällt für mindestens 
vier Wochen aus – Rennstart Sonntag, 11.6., 14 Uhr 
 
Vor dem Heimrennen der Trans MF Landshut Devils gegen Zdunek Wybrzeze Gdansk 
in der Ersten Polnischen Liga am kommenden Sonntag in der OneSolar Arena sind 
die Ansagen seitens des Teammanagements klar: „Das ist unser bislang wichtigstes 
Rennen. Nach dem Ergebnis vom letzten Sonntag in Rybnik sind ein Tagessieg und 
der Bonuspunkt ein absolutes Muß“, so Klaus Zwerschina. 
 
Diese Vorgabe hatte nicht wenig Einfluß auf die Entscheidung über die 
Mannschaftsaufstellung, die diese Mission erfüllen soll. Entschieden hat man sich 
letztlich für Kai Huckenbeck, Martin Smolinski, Marius Hillebrand, Kim Nilsson, Dimitri 
Berge, Julian Bielmeier – als Ersatz für Erik Bachhuber, der sich beim German Masters 
am Fronleichnamstag in Olching einen Schlüsselbeinbruch zugezogen hat und für 
mindestens 4-6 Wochen ausfällt – sowie Norick Blödorn. Damit fehlt der Neuzugang 
im Team, Jonas Jeppesen. „Die Entscheidung war wahrlich nicht leicht“, erläutert 
Teammanagerkollege Slawomir Kryjom, „doch wir müssen hier auf die Mannschaft 
bauen, die die Bahn am besten kennt. Jonas hatte dort erst einen Einsatz. Martin hat 
in den letzten Wochen starke Leistungen gezeigt, und für ihn ist die Ellermühle quasi 
das Wohnzimmer.“ 
 
Für Gdansk treten Daniel Kaczmarek, Keynan Rew, Michael Jepsen Jensen, Oskar 
Kolak, Nikolai Klindt, Milosz Wysocki und Seweryn Orgacki an. Es wird jedoch erwartet, 
daß Ex-Devil Mads Hansen noch auf Position 8 nachgemeldet werden wird. 
 
Das Rennen beginnt am Sonntag, 11. Juni, um 14 Uhr. Stadion und Kasse öffnen um 
12 Uhr. Eintrittskarten gibt es noch im Internet unter www.speedway-
landshut.de/tickets sowie an der Tageskasse. Die Ticketpreise betragen im Online-
Vorverkauf 19 Euro im Stehplatzbereich (ermäßigt 15 Euro) sowie 24 Euro auf den 
Sitzplätzen. Kinder bis einschließlich 11 Jahre kosten 1 Euro im Stehplatzbereich. An 
der Tageskasse kostet der Stehplatz 22 Euro (ermäßigt 18 Euro) bzw. 27 Euro auf den 
Sitzplätzen (ermäßigt 23 Euro). Ermäßigungen gelten für ACL-Mitglieder, 
Schwerbehinderte, Rentner, Schüler, Studenten sowie Kinder und Jugendliche bis 
einschließlich 17 Jahre gegen Vorlage eines entsprechenden Nachweises. 
Text: Claudia Patzak 
 
 


